
 

 

Seminarangebot 
 

 
„Rechte und Pflichten von Ratsmitgliedern“ 

Zielgruppe  Zielgruppe: Fraktionen; Rats- und Ausschussmitglieder, die ihre 

kommunalrechtlichen Kenntnisse vertiefen oder auffrischen 

wollen; sachkundige Bürger; politisch Interessierte, die sich für 

eine Mitarbeit im Stadtrat oder einem Ausschuss interessieren, 

Mitglieder des Kreistages sowie Verwaltungsmitarbeiter aus den 

zuständigen Ämtern/Fachbereichen.  

   

Inhalt/Themen  Die Gemeinde- bzw. Kreisordnung ist die gesetzlich 

verbindliche Grundlage der kommunalen Gremienarbeit. 

Gerade nach der Kommunalwahl am 13. September 2020 

werden viele Fragen zum Kommunalrecht gestellt, die 

rechtssicher zu beantworten sind. Nur wenn alle Beteiligten die 

gesetzlichen Grundlagen kennen, wird das Zusammenwirken 

von Rat und Verwaltung gut funktionieren. Beispiele: Was 

passiert, wenn die Einladung zur Sitzung nicht rechtzeitig 

kommt oder Unterlagen fehlen? Welche Anträge kann ein 

Ratsmitglied oder eine Fraktion stellen? Was beinhaltet der 

Grundsatz der Öffentlichkeit? Welche Abstimmungsverfahren 

und Mehrheiten gibt es? Was passiert, wenn der Rat 

beschlussunfähig ist? Was sind die rechtlichen Grundlagen 

einer Fraktion? Was bedeutet der Grundsatz der 

Spiegelbildlichkeit und wo gilt er? Gibt es ein Recht auf 

Akteneinsicht? Unter welchen Voraussetzungen haftet ein 

Ratsmitglied? Wann ist ein Ratsmitglied befangen? Ist ein 

Ratsmitglied zur Verschwiegenheit verpflichtet? Was ist ein 

Kommunalverfassungsstreitverfahren? Welche Bedeutung hat 

die Geschäftsordnung des Rates? Wie ist die 

Aufgabenverteilung zwischen Rat und Bürgermeister? Welche 

Bedeutung hat die Kommunalaufsichtsbehörde? Diese und viele 

andere Fragen werden in dem Seminar diskutiert und 

beantwortet. Ihr Gewinn: Grundlegende Rechtskenntnisse der 

Gemeinde- bzw. Kreisordnung sind Voraussetzung für eine 

erfolgreiche, effektive Ratsarbeit. Mit Hilfe von vielen Beispielen 

erläutert der Referent die einschlägigen Vorschriften rund um 

die Ratssitzung. Mit diesem Wissen können Sie in der Praxis 

Ihre politischen Ziele rechtssicher umsetzen. Kenntnisse der 

gesetzlichen Vorschriften erleichtern auch das vertrauensvolle 

Miteinander von Politik und Verwaltung. Nutzen Sie die 



 

 

Gelegenheit, sich bei einem erfahrenen und rechtlich versierten 

Praktiker kompakt und aktuell zu informieren. Inhalte: ▪  

Einberufung des Rates, § 47 GO ▪  Festsetzung der 

Tagesordnung und Öffentlichkeit der Ratssitzungen, § 48 Go ▪  

Beschlussfähigkeit, § 49 GO ▪  Kontrolle der Verwaltung und 

das Recht auf Akteneinsicht, § 55 GO ▪  Abstimmungen 

(Berechnung der Mehrheit, geheim, namentlich) § 50 GO ▪  

Ordnung in den Sitzungen, § 51 GO ▪  Aufgaben des Rates, § 

41 GO ▪  Aufgaben des Bürgermeisters, §§ 41 Abs. 3, 62, 54, 

73 GO ▪  Fraktionen, § 56 GO ▪  Ausschließungsgründe wegen 

Befangenheit, § 31 ▪  Verschwiegenheitspflicht, 

Vertretungsverbot, Treuepflicht §§ 30, 32 GO ▪  Haftung von 

Ratsmitgliedern, § 43 GO und Vieles mehr.  

   

Referent/in  Prof. Dr. Michael Schmitz 

 

Seminarvorbereitung  Bitte mitbringen: Gemeindeordnung, Kreisordnung, 

Geschäftsordnung des Rates bzw. Kreistages, Hauptsatzung, 

ggf. Zuständigkeitsordnung  


